
Protokoll der Sitzung des Pfarrgemeinderates St. Johann vom 18.06.2009 
Beginn 19:30 Uhr         Ende 22:00 Uhr 
Anwesende: s. Anlage 
 
TOP 1  Begrüßung, Besinnung und Regularien 
 
Herr Oelgemöller begrüßt die Anwesenden. 
Propst Schomaker gibt eine kurze Einleitung zum Text des Liedes „ Du lässt den Tag, o Gott , 
nun enden“ ,das wir anschließend gemeinsam singen. Dieses Lied wird im neu geplanten 
Gotteslob stehen. 
Anmerkungen zum Protokoll der letzten Sitzung: keine 
 
TOP 2  Personelle Veränderungen in St. Johann 
 
Zum 1. September 2009  verlässt Frau Rickermann unsere Gemeinde. Sie wird in der 
Gemeinde St. Katharina von Sienna tätig sein. Frau Rickermann wird dort mit 70% ihrer 
Arbeitszeit beschäftigt sein. Weiterhin nimmt sie ihre Aufgabe für die Katechese in 
Osnabrück wahr. 
Pastor Flake wird dem Orden der Dominikaner in Worms beitreten. Er wird noch bis Mitte 
September in unserer Gemeinde sein. Vorläufig kann seine Stelle als Jugendseelsorger nicht 
neu besetzt werden. Propst Schomaker berichtet, dass voraussichtlich zum 1.2. 2010 jemand 
kommt, der mit 50% die Jugend- und Schulseelsorge übernehmen wird. Es ist aber noch kein 
Name bekannt. 
Zum 1. August übernimmt auch Herr Gebbe eine neue Aufgabe. Seine Stelle wird neu 
ausgeschrieben.  
Ende September beendet Herr Wilberding seinen Dienst in unserer Gemeinde. 
Frau Sievers wird zu dem Zeitpunkt nach ihrem Sabbatjahr in die Gemeinde zurückkehren. 
Als Nachfolgerin für Frau Rickermann wird Frau Anja Egbers zu uns in die Gemeinde 
kommen. Sie war bisher in der Gemeinde St. Marien in Bremen tätig und befindet sich 
momentan noch im Sabbatjahr. 
Frau Rickermann, Pastor Flake und Herr Wilberding werden im Rahmen des Gemeindefestes 
am 23. August verabschiedet. 
 
TOP 3 Caritas-Sonntag 2009 
Herr Johannes Dieckmann vom Caritasverband Bremen stellt das Motto des Caritas-Sonntags 
vor. Es lautet „ Selbstbestimmte Teilhabe  (von der Fürsorge zur Teilhabe),Würde und 
Gerechtigkeit“. „ Soziale Manieren für eine bessere Gesellschaft“. 
2009 sollen „Menschen am Rande“ in den Blick genommen werden. 
Dazu zählen Wohnungslose, Straffällige, Suchtkranke, Asylsuchende, Geduldete, Menschen 
ohne Aufenthaltsgenehmigung und Menschen in Abschiebehaft. 
2010 geht es um „ Menschen im Alter“ 
2011 um „ Menschen mit Behinderungen“. 
Der Caritas-Sonntag wird am 27.09. im 10:00 Uhr Gottesdienst in St. Johann gefeiert. 
Anschließend wird voraussichtlich auch das Rosenak-Haus eingeweiht. Neben dem SKF wird 
der Caritasverband dort Sprechstunden anbieten. Die Kleiderkammer für Kinder und 
Erwachsene soll ebenfalls dort eingerichtet werden. 
 
TOP4 Rückblick 
-Besuch der Kindertagesstätte St. Johann 
Propst Schomaker fand es gut, dass die PGR Sitzung auch vor Ort in der KiTa stattfand. 
Es wird angeregt, dass der PGR auch künftig Einrichtungen der Gemeinde besucht. 



Herr Oelgemöller hat zwischenzeitlich ein Gespräch mit Frau Egert über Möglichkeiten der 
Vernetzung von KiTa und Gemeinde gesprochen. Frau Egert wird gelegentlich an PGR 
Sitzungen als Gast teilnehmen. Sie erhält dazu auch eine Einladung. Der 
Informationsaustausch zwischen Gemeinde und KiTa soll verbessert werden, ebenso mit der 
KiTa St. Elisabeth und der St.Johannis-Schule. 
-Beginn des Projektes Amadeo 
Propst Schomaker hat die Räumlichkeiten im Keller der KiTa gesegnet und an der 
musikalischen Vorführung der Kinder teilgenommen. 
-Evangelischer Kirchentag 
Erwähnt wurden gut besuchte Kirchen zu Gebetszeiten und zu Konzerten, 
singende Menschen und Musiker auf den Straßen. 
Der Abend der Begegnung vor St. Johann war gut gelungen. Die kath. Kirche war mit 12 
Ständen vertreten. Gelobt wurde die gute Atmosphäre am Abend und auch schon beim 
Aufbau der Stände. 
Die ökumenische Zusammenarbeit wurde auch von vielen Gästen positiv wahrgenommen. 
Ökumene war allerdings nicht Thema beim Kirchentag z.B. als Podiumsdiskussion. 
-Fronleichnamsgottesdienst im Dom 
Der Gottesdienst war gut organisiert. Durch weniger Ablenkung von außen wurde die 
Stimmung im Gottesdienst als konzentrierter wahrgenommen. Viele Kinder und Jugendliche 
haben teilgenommen. In der Schule wurde das Fest stärker thematisiert, auch an 
Elternabenden.  
 
TOP 5  Gemeindefest  
Herr Kalle berichtet über den Stand der Planungen. 
Die kroatische Gemeinde beteiligt sich sowohl am Gottesdienst als auch mit Ständen am Fest. 
Die Kindertagesstätten St. Johann und St. Elisabeth werden beteiligt sein. 
Die Gruppenleiterrunde bringt sich ebenfalls ein und übernimmt z. B. das Torwandschießen 
und den Bücherverkauf. 
Für Kinder wird es wieder Laufkarten geben, die vorab schon in der Kindertagesstätte St. 
Elisabeth verkauft werden. Frau Brinkmann kümmert sich darum, dass die Karten auch in der 
KiTa St. Johann angeboten werden. Auch Festtag können noch Laufkarten für Kinder gekauft 
werden. 
Die Gruppe Bendigo wird den Gottesdienst musikalisch gestalten. 
Beim anschließenden Fest wird die Sambagruppe spielen. 
Es werden noch Helfer gesucht für den Aufbau der Stände am Sonntag um 9:00 Uhr. 
Im Gemeindeblatt soll um Kuchen- und Salatspenden gebeten werden. In St. Elisabeth wird 
dazu auch wieder eine Liste ausliegen. 
Der Erlös des Gemeindefestes soll unserem Projekt in Ost-Timor zugute kommen. 
 
 TOP 6 Berichte aus den Ausschüssen 
Frau Lim-Kemper berichtet aus dem Ausschuss Liturgie. Themen waren: 
frendsprachige Gemeindemitglieder, Austeilung der Krankenkommunion und das Fest ULF 
von Guadeloupe, das die spanische Gemeinde am 12. Dezember feiert. Weiter wurde über das 
Patronatsfest und die Nacht der offenen Kirche gesprochen. 
Frau Depta berichtet aus dem Ausschuss Verkündigung. Dieser Ausschuss hat  mit dem 
Propst über das Thema „Glauben und Glaubenshaltung“ gesprochen. Weitere Themen waren 
Taufe (Termine für Tauffeiern), Kommunion- und Firmvorbereitung, sowie 
Kindertagesstätten und Schulen. 
Der Ausschuss Diakonie hat noch nicht wieder getagt. 
Frau Lueße berichtet aus dem Ausschuss Communio: Dieser Ausschuss hat sich mit dem 
„Rundgang durch katholische Einrichtungen“ am 13. 9. befasst. 



Für diesen Tag werden noch Helfer gesucht, die sich bei Frau Lueße melden können. 
 
Pfarrer Lintker berichtet aus dem Kirchenvorstand. Die Kassenprüfer haben den Haushalt 
2008 geprüft. Es wurde über die Renovierung der Kirche St. Johann gesprochen und ein 
Arbeitskreis aus Mitgliedern des KV und PGR  gegründet. 
Mitglieder aus dem KV:  Pfarrer Lintker, Herr Kalle, Herr Gerkmann und Frau Pantenburg., 
aus dem PGR: Frau Depta, Frau Muthreich und Herr Oelgemöller.  
Die Kirchenbänke werden bis zur 10. Reihe mit Kniepolstern versehen. 
 
Frau Bredow fragt nach, ob die Kinder von St. Elisabeth den versprochenen Basketballkorb 
bekommen. Herr Lueße will sich darum kümmern. 
 
Die Gruppe, die den Osterpfarrbrief erstellt hat, will sich auch um den neuen Brief kümmern. 
Trotz vieler Anzeigen konnten die Kosten nicht ganz gedeckt werden. Es blieb ein 
Restkostenbetrag von ca. 850 Euro. Etliche Pfarrbriefe konnten nicht zugestellt werden, da die 
Adressenliste immer auch Namen von Personen enthält, die inzwischen verzogen oder 
verstorben sind. 
 
TOP 7  Verschiedenes: 
Das Erntedankfest wird in diesem Jahr vorverlegt und im Gottesdienst am 20.9. gefeiert. Es 
ist wieder eine Tiersegnung vorgesehen. 
Herr Oelgemöller berichtet, dass jetzt 18 Personen für den Kollektantendienst in St. Johann 
zur Verfügung stehen. 
Zur Kommunionausteilung in der Kirche St. Elisabeth wird künftig noch mal darauf 
hingewiesen, dass die Gemeinde zu einem engeren Kreis näher an die Altarstufen treten soll. 
Die geplante Zeltübernachtung der Kinder am 20./21. 6. findet nicht wie geplant an der 
Kirche statt, sonder im Garten von Familie Bredow. Es hatten sich nur wenige Kinder 
angemeldet, so dass Frau Bredow neben der Montagsgruppe  noch privat Kinder dazu 
eingeladen hat. Jetzt sind 15 Kinder angemeldet. 
 
Neben dem schon bestehenden Tanzkreis in St. Elisabeth ist ein zweiter Kurs für Anfänger 
geplant. Mehrere Gemeindemitglieder haben Interesse bekundet. Der Hausausschuss muss 
noch klären, zu welchen Konditionen die Räume genutzt werden dürfen. 
 
Frau Röhrs fragt, ob noch aus dem Ökumeneausschuss im PGR berichtet wird. Es wird 
vorgeschlagen, das Thema Ökumene noch mal in einer PGR Sitzung zu behandeln. 
 
In der Adventszeit ist ein „lebendiger Adventskalender“ geplant. Dazu sollen sich aus den 
drei Hastedter Gemeinden je 7 Familien finden, die ihre Türen für einen Besuch öffnen. 
Termin für die nächste PGR Sitzung : Donnerstag,24.9.2009 um 19:30 Uhr in St. Johann. 
 
Für das Protokoll: Heidi Renken 
 
Anlage: Anwesenheitsliste und Protokolle der Ausschüsse 
 

 


